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Liebe Schülerinnen und Schüler,  

in diesem Rundbrief zum Start in das neue Schuljahr gebe ich einige 
wichtige Informationen weiter, die für Euch und unser Schulleben von Bedeutung sind. Bitte 
lest diesen Rundbrief aufmerksam durch und gebt ihn bitte danach an Eure Eltern weiter, da-
mit auch sie über die wichtigsten Ereignis in unserer Schule informiert sind.  

Auch in diesem Schuljahr werde ich wieder Schulversammlungen durchführen, auf denen ich 
Euch besondere Ereignisse in unserer Schule vorstelle. Wir möchten Euch auf diese Weise 
stärker in die Entwicklung der gesamten Schule einbinden. Dazu gehört auch die regelmäßige 
Schulleitersprechstunde im SV-Raum. Hier könnt Ihr mir gerne Eure Anliegen erläutern. Die 
Termine der Schulleitersprechstunde werde ich in den nächsten Tagen durch Aushang bekannt 
geben. Ihr könnt mich aber natürlich immer auch außerhalb der Sprechstunden über das Sek-
retariat in meinem Büro aufsuchen und mich ansprechen (oder einen Termin vereinbaren, 
wenn ich gerade keine Zeit habe).  

Ich wünsche Euch allen einen erfolgreichen Verlauf des Schuljahres 2008/09!  

Sehr geehrte Eltern,  

Sie haben über Ihre Kinder diesen Rundbrief erhalten, mit dem ich Ihnen einige wichtige In-
formationen übermitteln möchte. Trotz aller Sorgfalt bei unseren Planungen kann ich zwei Din-
ge grundsätzlich nicht ausschließen: dass sich Fehler einschleichen und dass sich im Laufe der 
Zeit Änderungen ergeben oder Termine neu hinzukommen. Daher bitte ich Sie darum, grund-
sätzlich immer auch die aktuellen Mitteilungen zu berücksichtigen. 

Mit Ende des letzten Schuljahres ist das Reform-Projekt „Selbstständige Schule“, an dem wir 
uns erfolgreich mit 277 anderen Schulen in NRW beteiligt haben, ausgelaufen. Ab sofort sind 
wir eine „Eigenverantwortliche Schule“...  

Mit freundlichen Grüßen    

 

 

Unterrichtsversorgung 
In diesem Schulhalbjahr haben wir eine sehr 
gute Stellenbesetzung zu verzeichnen. Die 
Lehrerstunden, die zur Verfügung stehen, 
erlauben eine 100%ige Unterrichtsversor-
gung. Das bedeutet, dass kein Unterricht 
gekürzt werden muss, sondern der gesamte 
Unterricht voll nach den gültigen Stundenta-
feln erteilt werden kann. Lediglich zwei klei-
ne Ausnahmen gibt es, die allerdings organi-
satorisch begründet sind. Ich hoffe, dass 
zum Halbjahreswechsel, wenn die nächsten 
Pensionierungen von 
Kollegen vollzogen wer-

den, durch Nachbesetzungsmöglichkeiten 
die günstige Lehrerversorgung der Schule 
bestehen bleiben wird. 

Doppelstunden 
Wie beginnen in diesem Schuljahr damit, 
Unterricht verstärkt in Doppelstunden zu 
organisieren. Wir versprechen uns davon 
eine gewisse Entlastung des Schultages für 
Schülerinnen und Schüler (die nicht mehr 
sechs bis sieben wechselnde Fächer am 
Vormittag haben sondern nur drei bis vier) 
und für die Lehrkräfte, die nicht sechsmal 
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die Klasse wechseln müssen. Dieses Organi-
sationsmodell ist noch nicht flächendeckend 
umgesetzt; wir wollen es zunächst erproben 
und Erfahrungen sammeln, bevor wir über 
weitere Schritte entscheiden. 

Lions Quest „Erwachsen werden“  
... so heißt das Programm, das in diesem 
Schuljahr in der Jahrgangsstufe 5 startet. 
Die Förderung sozialer Kompetenzen junger 
Menschen in der Schule steht im Mittelpunkt 
von „Erwachsen werden“. Das Programm 
will die Schülerinnen und Schüler dabei un-
terstützen, ihr Selbstvertrauen und ihre 
kommunikative Kompetenz zu stärken, Kon-
takte und Beziehungen aufzubauen und zu 
pflegen, Konflikt- und Risikosituationen in 
ihrem Alltag zu begegnen und für Probleme, 
die gerade die Pubertät gehäuft mit sich 
bringt, konstruktive Lösungen zu finden. 
Gleichzeitig möchte es ihnen beim Aufbau 
eines eigenen Wertesystems Orientierung 
anbieten. Das Programm, das von Lions In-
ternational angeboten wird, ist seit vielen 
Jahren erprobt und hat sich in der Förderung 
sozialer Kompetenzen von Kindern und Ju-
gendlichen sehr bewährt. Die Schulkonfe-
renz hat beschlossen, dieses Programm von 
Klasse 5 an aufbauend bis in die Klassen 7 
evtl. 8 als obligatorisches schulisches Vor-
haben durchzuführen. Dazu haben die ers-
ten Lehrkräfte unserer Schule an der einfüh-
renden Fortbildungsveranstaltung teilge-
nommen; weitere werden folgen.  

Wir danken dem örtlichen Lions Club Stein-
furt sehr herzlich für seine Unterstützung 
und Förderung bei dieser Erweiterung unse-
res schulischen Programms der individuellen 
Förderung. 

Ganztagsinitiative der Landesregierung  
Die Landesregierung NRW hat die sog. 
Ganztagsinitiative gestartet, nach der es 
nun möglich wird, in allen Gymnasien Nord-
rhein-Westfalens Ganztagsangebote zu ma-
chen. Die Schulen müssen in den nächsten 
Wochen darüber entscheiden, in welcher 
Form sie von den bereitgestellten Ressour-
cen Gebrauch machen möchten. Die grund-
sätzlichen Entscheidungen hierzu werden in 
der Schulkonferenz am 25. September ge-
troffen.  

In den gerade stattfindenden Klassenpfleg-
schaften sollte dieser Sachverhalt bespro-

chen werden. Das Meinungsbild wird 
wertvoller Hintergrund für die 
Beratungen in der Schulpflegschaft, 
in der alle Klassenpflegschaften vertreten 
sind, sein und in die abschließenden Bera-
tung in der Schulkonferenz einmünden. 

Zum Sachverhalt ist zunächst festzuhalten, 
dass jede Entscheidung erst für zukünftige 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
gelten wird, da der Aufbau des Ganztages in 
Klasse 5 (frühestens ab 2009/10) beginnen 
und dann „hoch wachsen“ wird.  

Gebundener Ganztag bedeutet, dass der 
Unterricht an vier Tagen in der Woche von 
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Verschiebung bei frü-
herem Beginn) stattfinden wird. Ein Nach-
mittag wird als Konferenztag frei gehalten. 
In den Ganztagsablauf sind Förderstunden, 
die Erledigung der Hausaufgaben, Ruhepha-
sen, AGs usw. integriert. Zwischen Vormit-
tags- und Nachmittagsunterricht ist eine 
Mittagspause von 60 Minuten einzuhalten, in 
der den Schülern die Einnahme eines Mit-
tagessens oder eines Mittagsimbisses zu 
ermöglichen ist. Der Vormittag umfasst ma-
ximal 6 Unterrichtsstunden.  

Die Alternative zum gebunden Ganztag ist 
der offene Ganztag. Dieser sieht bei ma-
ximal 6 Vormittagsstunden aber auch ver-
bindlichen Nachmittagsunterricht vor, da das 
Stundenvolumen bei G8 (8 Jahre bis zum 
Abitur) nur so unterzubringen ist. Nachmit-
tagsunterricht wird danach in Klasse 5 und 6 
einmal, in 7 und 8 zweimal, in Klasse 9 
dreimal stattfinden müssen. In dieser Orga-
nisationsform sind die Förderangebote, AGs 
und die Erledigung der Hausaufgaben aber 
noch nicht enthalten; sie werden hinzu 
kommen und zwangsläufig nachmittags 
stattfinden müssen. 

Für eine der beiden Alternativen müssen wir 
uns jetzt entscheiden und damit die Weichen 
für die zukünftige Entwicklung unserer 
Schule stellen.  

Schulkiosk  
Für unsere Schule ist die Einrichtung eines 
Schulkiosks in greifbare Nähe gerückt: In 
den Herbstferien werden die baulichen Vor-
aussetzungen dafür geschaffen, dass im 
jetzigen SV-Raum neben dem Foyer ein Ki-
osk eingerichtet werden kann. Dazu wird im 
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 Außenbereich ein Windfang errichtet, der 
einen (kleinen) abgeschlossenen Bereich 
schafft. Die Einrichtung des Kiosks wir sich 
dann anschließen. Ich rechne mit einer Er-
öffnung noch in diesem Jahr 2008, spätes-
tens aber zum Halbjahreswechsel. Dann 
können sich unsere Schülerinnen und Schü-
ler dort mit einem Pausen- oder Mittagsim-
biss und Getränken versorgen.  

02.05.09 ZP 10: Deutsch 
14.05.09 ZP 10: Englisch 
19.05.09 ZP 10: Mathematik 

 
21.04. – 
08.05.09 

Klausuren zum Zentralabitur  

 

 
Pavillons 

In den Sommerferien hat die Stadt 
Steinfurt Ihre Zusage wahr gemacht 
und die herunter gekommenen Pavil-
lons in einen Zustand versetzt, der 
eine vorübergehende weitere Nut-
zung erlaubt.  

Die Räume wurden neu gestrichen, in 
mehreren Räumen die Fußböden er-
neuert, die blinden Fensterscheiben 
ausgetauscht und in jedem Raum 
zwei neue Fenster eingesetzt, so dass 
eine wirkungsvolle Lüftung möglich 
ist. Die neue Beleuchtung entspricht 
nun den Anforderungen und auch die 
Gardinen haben eine neue Aufhän-
gung, die hinreichend stabil ist.  

Die Pavillons können nun übergangs-
weise genutzt werden, bis die Erwei-
terung um 7 neue Klassenräume ab-
geschlossen ist. Diese Baumaßnahme 
ist durch den städtischen Haushalt fi-
nanziell abgesichert, sie wird im 
Sommer 2009 beginnen und 2010 
abgeschlossen sein.  

Bewegliche Ferientage 
Lt. Beschluss der Schulkonferenz sind die 
vier beweglichen Ferientage im Schuljahr 
2008/09 folgendermaßen festgelegt: 

23. 02. 2009 Rosenmontag 
24. 02. 2009 Dienstag nach Rosen-

montag 
22. 05. 2009 Freitag nach Christi 

Himmelfahrt 
12. 06. 2009 Freitag nach Fronleich-

nam  

Nachprüfungen 
Die Nachprüfungen zum nachträglichen Er-
reichen der Versetzung müssen lt. Schulge-
setz vor Unterrichtsbeginn des neuen Schul-
jahres abgeschlossen sein. Sie finden daher 
an den letzten beiden Wochentagen am En-
de der Sommerferien statt und zwar:  

 schriftliche Nachprüfung am 13.08.09   
um 8.00 Uhr 

 mündliche Nachprüfung am 14.08.09   
ab  9.00 Uhr  

Vorsorglich erinnere ich daran, dass in der 
Jahrgangstufe 10 in den drei Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik der zent-
ralen Prüfung keine Nachprüfungen möglich 
sind. 

Zentrale Prüfungen 2009 
 

In diesem Schuljahr finden die Lernstands-
erhebungen 8 (LSE 8), die Zentralen Prü-
fungen Klasse 10 (ZP 10) und die Klausuren 
des Zentralabiturs zu folgenden Terminen 
statt:  

 

03.03.09 LSE 8: Deutsch 
05.03.09 LSE 8: Englisch 
11.03.09 LSE 8: Mathematik 
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Termine für das Schuljahr 2008/09 

     
25. – 29. 08. 08 8er Klassenfahrten  
11. 09. 08 Schulpflegschaftssitzung 
25. 09. 08 Schulkonferenz 
29. 09. – 11. 10. Herbstferien 
20. – 24. 10. Studienfahrten der Stufe 13 
06. 11. 08 Elternsprechnachmittag Klasse 5 (Kernfächer) 
18. 11. 08  allgemeiner Elternsprechnachmittag 
20. 11. 08 Schulkonferenz 
28. 11. 08 Tag der offenen Tür 
11. 12. 08  Musik in der Schule 
22.12.08 – 06.01.09 Weihnachtsferien  
23. 01. 09 Zeugnisausgabe  
26. 01. 09 Pädagogischer Tag des Kollegiums (unterrichtsfrei) 
28. 01. 09 Generalversammlung Verein der Ehemaligen  
23.02.09 1. beweglicher Ferientag (Rosenmontag) 
24.02.09 2. beweglicher Ferientag 
19.03.09 Schulkonferenz 
06. – 17.04.09 Osterferien 
28.04.09 Elternsprechnachmittag Klasse 6 (Kernfächer) 
07.05.09 allgemeiner Elternsprechnachmittag  
18.05.09 mündliche Abiturprüfungen im 4. Fach (ganztägig; unterrichtsfrei) 
22.05.09 3. beweglicher Ferientag (Freitag nach Christi Himmelfahrt) 
02.06.09 Pfingstferientag 
12.06.09 4. beweglicher Ferientag (Freitag nach Fronleichnam) 
20.06.09 Entlassung der Abiturientia 2009 
01.07.09 Zeugnisausgabe 
02.07. – 14.08.09 Sommerferien 
17.08.09 Wiederbeginn des Unterrichts Schuljahr 2009/10 

 

 

Die Internetseite unserer Schule enthält viele Informationen über unsere Schule. Schauen 
Sie doch regelmäßig hinein: www.gymnasium-borghorst.de 

E-Mail: sekretariat@gymnasium-borghorst.de  

Schulministerium: www.bildungsportal.nrw.de  


